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Niederschrift 
 
18-014. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 31.10.2018, 17:00 Uhr bis 17:36 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Änderung der Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule 

Bergstraße 
Vorlage: 18-1063 

  
Punkt 2 "Neues Schulsozialarbeitsangebot" mit dem Namen "HELP" 

(Durch Hilfe Erfolgreiche Lösungen mit Profis) 
Vorlage: 18-1066 

  
Punkt 3 Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts- 

jahr 2018  
- Befassung mit den Teilhaushalten 02 und 03 
Vorlage: 18-1074 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 4.1 hier: Mitteilungen zum Themenbereich Gesundheitsversorgung 
  
Punkt 4.2 hier: Anfragen aus dem Ausschuss betreffend Jugendhilfe-

maßnahmen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzende: 
Staß, Brigitte SPD  

Ausschussmitglieder: 
Jünge, Olaf CDU in Vertretung für Fera, Pia 
Reinhardt, Randoald CDU  
Röchner, Herbert CDU in Vertretung für Galvagno, Lisa 
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Catalani-Wilhelm, Luciana SPD  
Rothmüller, Josef SPD  
Staß, Brigitte SPD siehe auch Ausschussvorsitzende 
von Fumetti, Christoph  GRÜNE  
Vetter, Burkhard FDP  
Kahnt, Rolf AfD  
Öhlenschläger, Walter                  FREIE WÄHLER (ab zeitweise TOP 2 anwesend) 

 

Kreis  

Bergstraße 
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Fraktionsvertreterinnen mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Gathmann, Ingrid ALB  
Hennrich, Christiane DIE LINKE. (ab zeitweise TOP 2 anwesend) 

stellvertretende Kreistagsvorsitzende: 
Berg, Evelyn GRÜNE  

Fraktionsvorsitzende: 
Fiedler, Josef SPD  
Dr. Schwarz, Bruno DIE LINKE.  

Kreisausschuss: 
Engelhardt, Christian Landrat 
Stolz, Diana Erste Kreisbeigeordnete 
Krug, Karsten hauptamtlicher Kreisbeigeordneter 

Gast: 
Brand, Uta, Psychosoziale Fachkraft auf dem Land (zeitweise zu TOP 4 anwesend) 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen (bis TOP 3 anwesend) 
Frischmuth, Anke Jugendamt (bis TOP 2 anwesend) 
Kögel, Tanja Gesundheitsamt (zeitweise zu TOP 4 anwesend) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Fachbereich Kreisgremien 
 
 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Kreistagsabgeordnete Staß, eröffnete um 17:00 Uhr die 
18-014. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen  
und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Änderung der Gebührenordnung der Kreisvolkshoch-

schule Bergstraße 
Vorlage: 18-1063 

 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt die Änderung der Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule 
Bergstraße."  
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Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen.   
 
 
Punkt 2: "Neues Schulsozialarbeitsangebot" mit dem Namen 

"HELP" (Durch Hilfe Erfolgreiche Lösungen mit Profis) 
Vorlage: 18-1066 

 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz gab ergänzende Erläuterungen zum Rahmenkonzept 
für ein neues Schulsozialarbeitsangebot mit dem Titel "HELP".  
 
Das Konzept des neuen Angebots sei von einer Arbeitsgruppe entwickelt worden, der 
Beschäftigte des Jugendamtes, des Eigenbetriebs Schule und Gebäudewirtschaft sowie 
des Staatlichen Schulamtes und ein Mitglied des Jugendhilfeausschusses angehörten. 
Mit der Umsetzung des neuen Konzepts sollen für jede Region unterschiedliche freie Trä-
ger der Jugendhilfe beauftragt werden. Das neue Konzept basiere auf einer freiwilligen 
Teilnahme von Schulen, wobei eine Teilnahme der Gymnasien, der Berufsschulen und 
der Schule für Praktisch Bildbare am neuen Angebot nicht vorgesehen sei. Für die Gym-
nasien gebe es die Möglichkeit, sich bei den Erziehungsberatungsstellen im Kreis Bera-
tung einzuholen. Gegenüber dem bisherigen Konzept der Schulsozialarbeit sei für das 
neue Konzept mit Mehraufwendungen von rd. 260.000 € zu kalkulieren. 
 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Kreistagsabgeordneten Herr Reinhardt, Herr 
Fiedler, Herr Dr. Schwarz und Frau Schich-Kiefer. Auf Fragen zur Einbindungsmöglichkeit 
der Eltern bei dem Angebot "HELP" gab die Verwaltung Auskünfte.  
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales empfiehlt dem Kreistag, dem vorgelegten  
Rahmenkonzept für ein neues Schulsozialarbeitsangebot mit dem Titel "HELP"  
(Durch Hilfe Erfolgreiche Lösungen mit Profis) im Kreis Bergstraße zuzustimmen und  
die Verwaltung mit der Umsetzung zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen.   
 
 
Punkt 3: Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts-

jahr 2018  
- Befassung mit den Teilhaushalten 02 und 03 
Vorlage: 18-1074 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 18-1074 und dem beige-
fügten Finanz- und Controllingbericht betreffend die Teilhaushalte 02 und 03 Kenntnis 
genommen.  
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Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 

 
Punkt 4.1: hier: Mitteilungen zum Themenbereich Gesundheits-

versorgung 
 
Mitteilungen von Frau Erster Kreisbeigeordneter Stolz bezogen sich auf folgende Themen 
und Anlässe im Bereich der Gesundheitsversorgung: 
 

 Netzwerk NOVO - Einstellung von Frau Uta Brand als Psychosoziale Fachkraft auf 
dem Land (PauLa): 
 
Frau Brand stellte sich im Ausschuss vor und informierte über ihren beruflichen  
Werdegang und die Schwerpunkte ihrer neuen Tätigkeit als PauLa; 
 

 Hebammenproblematik: 
vor kurzem fand ein Treffen mit Hebammen im Kreis zum Austausch über deren  
aktuelle Situation und Verbesserungsmöglichkeiten statt; 
 

 Bedarfsanalyse zur ambulanten medizinischen Versorgung im Kreis:  
wird derzeit durchgeführt; 
 

 Kooperation mit dem Odenwaldkreis im Bereich der Gesundheitsversorgung:  
entwickelt sich gut.  

 
 
Punkt 4.2: hier: Anfragen aus dem Ausschuss betreffend Jugend-

hilfemaßnahmen 
 
Von Ausschussmitgliedern wurden folgende zwei Anfragen betreffend Jugendhilfemaß-
nahmen gestellt: 
 
1. Wie ist der Sachstand betreffend Vollzeitpflege in Pflegefamilien (mögliche Überlastung 
    der Pflegefamilien)? 
 
2. Gibt es eine Steigerung der Einzelfallhilfen und wenn ja, was sind die Gründe hierfür?  
 
Die Anfragen sollen in der nächsten Sitzung beantwortet werden.  
 
 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Kreistagsabgeordnete Staß, schloss um 17:36 Uhr die 
Sitzung. 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
gez. Staß        gez. Schüßler 
 
Ausschussvorsitzende      Schriftführerin 
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